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An die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
der Fachhochschule Dortmund 
 
 
- im Hause – 
 
 
 
 
 
Betriebliche Prävention und Eingliederungsmanagement (BEM) 
gem. § 84 Abs. 2 SGB (Sozialgesetzbuch) IX 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
 
auf Grundlage des § 84 Abs. 2 SGB IX ist an der Fachhochschule Dort-
mund ein so genanntes betriebliches Eingliederungsmanagement ein-
zuführen. Das Gesetz sieht vor, dass Beschäftigte, die innerhalb eines 
Zeitraumes von 12 Monaten länger als 6 Wochen ununterbrochen oder 
wiederholt arbeitsunfähig sind, die Gelegenheit zu einem Gespräch 
gegeben werden soll. In diesem Gespräch sollen Möglichkeiten erörtert 
werden, wie die Arbeitsunfähigkeit eventuell überwunden oder mit wel-
chen Leistungen und Hilfen einer erneuten Arbeitsunfähigkeit vorge-
beugt werden kann. Die Betroffenen können das Gesprächsangebot 
annehmen, sind aber  nicht dazu verpflichtet. Um dem Anliegen des 
Gesetzgebers nachkommen zu können, wird das Personaldezernat die 
angefallenen Krankheitstage des gesamten Kalenderjahres auswerten. 
Den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die längere Zeit erkrankt waren, 
d. h. mehr als 30 Arbeitstage, wird ein entsprechendes Gesprächsan-
gebot vom Leiter des Personaldezernates gemacht. 
 
Natürlich wird dabei den Besonderheiten des Einzelfalls Rechnung ge-
tragen. 
 
In Abstimmung mit den Betroffenen wird festgelegt, welche weiteren 
Personen (Personalrat, Schwerbehindertenvertretung, Gleichstellungs-
beauftragte, sonstige Vertrauenspersonen) an dem Gespräch teilneh-
men sollen. 
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Dezernat I 

Finanzen, Personal 

und Recht 

Postfach 10 50 18 

44047 Dortmund 

 

Gebäude: 

Sonnenstraße 98 - 100 

44139 Dortmund 

Telefon +49-231-9112-0 

Telefax +49-231-9112-313 

www.fh-dortmund.de 

 

Verkehrsverbindungen: 

U42 Möllerbrücke 

S4 Möllerbrücke 

U46 Saarlandstraße  

 

Bankverbindung: 

Sparkasse Dortmund 

BLZ 440 501 99 

Kto 001 189 891 

IBAN 

DE29440501990001189891 

Swift Code DORTDE33XXX 

 

E-Mail: 

jochen.drescher@fh-

dortmund.de  
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Das Betriebliche Eingliederungsmanagement kann eine Chance für je-
den Betroffenen darstellen und deshalb würde ich mich freuen, wenn 
Sie von diesem Angebot vorurteilsfrei Gebrauch machen würden. 
 
Sollten Sie Fragen oder Anregungen haben, so stehen Ihnen sowohl die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Personaldezernates als auch die 
Personalräte, die Schwerbehindertenvertretung und die Gleichstel-
lungsbeauftragte zur Verfügung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez.       gez. 
Pohlhausen      Menzel 
 
 


